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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

TSV Steinhilben II : VfL Pfullingen II 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Geiselhart fixiert zwei Punkte für den TSV Steinhilben II

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Steinhilben II, als Thomas Geiselhart
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfL
Pfullingen II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A, Gruppe 4 musste der
Gastverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Jaudas / Jaudas beim 3:0 ihren Gegnern Münderlein / Nietsch.
Nach einem Erfolg für Geiselhart / Hölz sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung
gegen Träger / Ziegelmüller letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Beim wenig
später folgenden 3:0-Erfolg gegen Heyd / Bartenev zeigten Geiger / Leinberger ihren Kontrahenten
die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Thomas Geiselhart machte mit Richard Ziegelmüller beim 11:9, 11:9, 11:7 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Eher wenig Gegenwehr bekam Heiko Jaudas bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Joachim Träger. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Timo Hölz gewann anschließend sein Spiel gegen
Albrecht Heyd eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Ein hartes
Stück Arbeit hatte anschließend Patrick Geiger bei seinem 3:2 gegen Andreas Münderlein zu
verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Alwin Jaudas war im Einzel gegen
Timo Nietsch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Sven Leinberger bekam es
nun mit Sven Bartenev zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sven
Leinberger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim Erfolg von Thomas Geiselhart gegen
Joachim Träger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Steinhilben II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022 gegen den TSV
Urach bevor. Für den VfL Pfullingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG
Upfingen II am 28.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Steinhilben II

Doppel: Jaudas / Jaudas 1:0, Geiselhart / Hölz 0:1, Geiger / Leinberger 1:0 
Einzel: T. Geiselhart 2:0, H. Jaudas 1:0, T. Hölz 1:0, P. Geiger 1:0, A. Jaudas 1:0, S. Leinberger 1:0 

 VfL Pfullingen II
Doppel: Träger / Ziegelmüller 1:0, Münderlein / Nietsch 0:1, Heyd / Bartenev 0:1 
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Einzel: J. Träger 0:2, R. Ziegelmüller 0:1, A. Münderlein 0:1, A. Heyd 0:1, S. Bartenev 0:1, T. Nietsch
0:1


